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Ehrenamt kann staatliche Daseinsvorsorge nicht ersetzen 
 
Brigitte Scherb zum Tag des Ehrenamtes  
 
„Zeit schenken ist nicht nur in der Advents- und Weihnachtszeit ein hohes Gut in unserer Ge-
sellschaft“, erklärt Brigitte Scherb, Präsidentin des Deutschen LandFrauenverbandes zum Tag 
des Ehrenamtes. Rund 500.000 LandFrauen engagieren sich bundesweit ehrenamtlich für die 
Regionen, in denen sie leben und arbeiten.  
 
„Ich wünsche mir, dass diese Erfolge breitere Anerkennung in unserer Gesellschaft finden. 
Vieles was selbstverständlich erscheint, ist gerade im ländlichen Raum oft auf bürgerschaftli-
ches Engagement zurückzuführen“, so Scherb. Trotzdem macht sie klar, dass der Staat sich 
nicht seiner Daseinsvorsorge entziehen kann. „Medizinische Versorgung, Einkaufsmöglichkei-
ten im Dorf oder die Busverbindung, die die Kinder in die Schule bringt, können nicht durch 
bürgerschaftliches Engagement geleistet werden“, erklärt die dlv-Präsidentin.  
 
Seit 1986 wird der Internationale Tag des Ehrenamtes begangen. Grundlage für die Einfüh-
rung dieses Gedenktages ist die UN-Resolution 40/212. Der 5. Dezember soll die Anerken-
nung und Förderung von gesellschaftlichem Engagement unterstützen. In Deutschland sind 
rund 23 Millionen Menschen ehrenamtlich engagiert.  

 


